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Winterimpressionen
Ein großer Teich war zugefroren

Ein großer Teich war zugefroren;
die Fröschlein, in der Tiefe verloren,

durften nicht ferner quaken noch springen,
versprachen sich aber, im halben Traum:

Fänden sie nur da oben Raum,
wie Nachtigallen wollten sie singen.

Der Tauwind kam, das Eis zerschmolz,
nun ruderten sie und landeten stolz

und saßen am Ufer weit und breit
und quakten wie vor alter Zeit.

Johann Wolfgang von Goethe (1749 – 1832)
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ten und auch evtl. Weiterbildungsmöglichkeiten standen im 
Mittelpunkt der Gespräche.
Über 130 ausbildende Betriebe und ca. 6.000 Besucher fanden 
sich dieses Mal auf der größten Ausbildungsmesse Westsach-
sens ein.
Die Wasserwerke Zwickau sind ein verlässlicher Arbeitgeber. 
Die Ausbildung junger Menschen liegt uns besonders am Her-
zen. Wir bieten Schulabgängern neue Chancen und Perspek-
tiven für die Zukunft.

Wir bilden in folgenden technisch-gewerblichen und kauf-
männischen Ausbildungsberufen aus:
• Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w)
• Fachkraft für Abwassertechnik (m/w)
• Industriekaufmann (m/w)
• Elektriker für Betriebstechnik (m/w)

Die Wasserwerke Zwickau GmbH erhielt von der IHK Chemnitz, 
Regionalkammer Zwickau, die Auszeichnung „Vorbildlicher 
Ausbildungsbetrieb“.
Mehr Informationen zu unseren Ausbildungsberufen gibt es 
unter www.wasserwerke-zwickau.de.

Messeauftritt bei „Zukunft hier!“ 2015

Ihre Wasserwerke Zwickau

6. Regionaler Behindertentag  
des Landkreises Zwickau und  
25. Kinderfest der Stadt  
Hohenstein-Ernstthal

Akteure können sich noch bis zum 28. Februar melden.
„Menschen wie du und ich – Inklusion, Mobilität und Bewe-
gung“, so lautet das Motto des 6. Regionalen Behindertenta-
ges, der am Samstag, dem 6. Juni 2015, rund um das HOT-
Sportzentrum in Hohenstein-Ernstthal, Logenstraße 2 in der 
Zeit von 14.00 bis 19.00 Uhr stattfinden wird.
Dieses Fest wird ein ganz besonderer Tag der Begegnung für 
alle Menschen sein, egal ob mit Handicap oder ohne, denn 
zeitgleich findet am Standort das 25. Kinderfest der Stadt Ho-
henstein-Ernstthal statt und beide Veranstaltungen werden zu 
einer großen gemeinsamen verschmelzen.
Bei Sport, Spiel, Spaß und Kultur soll es zu verständnisvollen 
Begegnungen zwischen behinderten und nicht behinderten 
Menschen kommen.
Im Rahmen der Veranstaltung sind Präsentationen der Ver-
bände und Selbsthilfegruppen, Diskussionsrunden, Ausstel-
lungen künstlerischen Gestaltens behinderter Menschen und 
natürlich Aktionen zum Zuschauen und Mitmachen geplant. 
Dafür werden Interessenten und vor allem Akteure gesucht.

Amtliche Bekanntmachungen
Ankündigung der 7. Ratssitzung  

des Stadtrates Wildenfels
Die 7. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Donners-
tag, dem 26. Februar 2015, statt.

Ort:  Feuerwehrgerätehaus Wiesenburg, Schulungs-
raum, Lindenstraße 27 A, OT Wiesenburg in 08134 
Wildenfels

Beginn:  19.00 Uhr
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Einladung, die ab 
18. Februar 2015 in den Schaukästen am Rathaus Wildenfels; 
gegenüber dem ehemaligen Gemeindeamt OT Härtensdorf; 
am ehemaligen Gemeindeamt OT Wiesenburg und an den 
Anschlagtafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT Wiesen, und Höhe 
Wildenfelser Straße 13, OT Schönau, bekannt gemacht wird.

Die Kämmerei informiert
Am 15.02.2015 waren fällig:
• Grundsteuer A + B für das I. Quartal 2015 
• Gewerbesteuer I. Quartal 2015
Wir möchten alle Zahlungspflichtigen auffordern, die Abgaben 
termingerecht zu leisten, um Mahnschreiben und die Mahnge-
bühren zu vermeiden.

Säumige werden gebeten, ihre Schulden sofort zu beglei-
chen!
Bitte denken Sie auch an die Bezahlung der Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge, diese bleiben Ihnen sonst als 
offene Posten erhalten und werden immer wieder mit ge-
mahnt bzw. vollstreckt.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung, auch 
telefonisch unter 55933-13.

Sprechtag der Schiedsstelle
nächster Sprechtag: Dienstag, 3. März 2015
Sprechzeit ist von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Wilden-
fels.

Wasserwerke 
Zwickau GmbH

präsentierte sich bei „Zukunft hier!“ 2015
Die Wasserwerke Zwickau GmbH ist mit der ersten Teilnahme 
bei „Zukunft hier!“ am 31.01. und 01.02.2015 in der Stadthalle 
Zwickau zufrieden.
Zahlreiche Schüler und auch Eltern informierten sich über das 
Ausbildungsangebot des regionalen Unternehmens. Auszu-
bildende und Mitarbeiter der Personalabteilung standen Rede 
und Antwort. „Die Messe nutzten wir, um über unsere Ausbil-
dungsberufe zu informieren und erste Kontakte zu knüpfen“, 
so Peggy Mayer-Blaschke, Personalreferentin des Unterneh-
mens. Fragen zu den Inhalten der Ausbildung, Ausbildungsor-
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Die Veranstalter wünschen sich, dass sich wieder viele Vereine, 
Verbände und Einrichtungen an der Ausgestaltung dieses Ta-
ges beteiligen, um ihn zu einem besonderen Erlebnis für alle 
Mitmenschen werden zu lassen. Mit dem 25. Kinderfest der 
Stadt Hohenstein-Ernstthal wird dem Ganzen noch ein Sahne-
häubchen aufgesetzt.

Interessenten senden bitte ihre Teilnahmeerklärung bis zum 
28. Februar 2015 an das 

Landratsamt Zwickau 
Sozialamt 
Frau Rudat 
Werdauer Straße 62 
08056 Zwickau

Die Teilnahmeerklärung ist im Februar-Amtsblatt des Land-
kreises Zwickau und auf der Homepage unter www.landkreis-
zwickau.de zu finden.

Österlicher Frühlingsmarkt  
auf Schloss Wildenfels
21. und 22. März 2015, 11 – 18 Uhr

Ausstellung und Verkauf handgefertigter Keramik
Der Keramikzirkel „Die Töpfer-
maad“ zeigt eine Ausstellung  
unter dem Motto „Kreative 
Keramik mit und ohne Hen-
kel“. 
Das Handwerk wird vorge-
führt, wobei sich auch Kinder 
kreativ betätigen können. 
Neben anderen Akteuren 
steht den Besuchern Frau 

Heinze vom Keramikzirkel mit Anregungen und Ideen zur 
Seite. Mit viel Liebe zum Detail wurden die ausgestellten 
Exponate gefertigt.

Was erwartet die Besucher an diesem Wochenende  
noch auf dem Wildenfelser Schloss?

• Besichtigung Schlossgalerie und museale Räume 
• Vorführung Handarbeitstechnik am Osterei 
• Hobbywerkstatt
• Erzgebirgische Volkskunst
• österliches Markttreiben
• Mach-Mit-Bastel- und Malprogramm für Familien und 

Kinderschminken unter Leitung des Vereins „Kinderi-
dylle Härtensdorf“ e. V.

• Der Osterhase besucht das Schloss und hat für die 
kleinen Gäste etwas Süßes im Körbchen.

• Steinbearbeitung für Jung und Alt im Schlosshof
• Anleitung Filztechniken – Mach-Mit-Aktion beson-

ders für Kinder
• Samstag, 15 Uhr, Vorführung des Marionettenthea-

ters „Hörnli“ im Kaminzimmer des Schlosses – gespielt 
wird das Märchen „Der Wunderbrunnen“

• Ziervögel und Kaninchen beleben die Ausstellung

Für alle Besucher ist der Schlosskeller ab 11.00 Uhr mit 
gastronomischer Versorgung (auch Mittagstisch) geöffnet.
Bitte benutzen Sie die ausgeschilderten Parkplätze, da es 
am Schloss keine Parkmöglichkeit gibt.

Landesstelle für Frauenbildung 
und Projektberatung in Sachsen
Die Gleichstellungsbeauftragte informiert:

Gleiche Rechte für alle –  
am 8. März wird der Weltfrauentag gefeiert

Jedes Jahr am 8. März wird weltweit der Internationale Frauen-
tag gefeiert. Auch in Deutschland finden an diesem Tag zahl-
reiche Veranstaltungen, Feiern und Demonstrationen statt. 
Zentrale Forderungen sind die gleichberechtigte Teilhabe von 
Frauen an politischen und gesellschaftlichen Prozessen und 
ein Ende der strukturellen Diskriminierung und Gewalt gegen 
Frauen.
Inspiriert durch die Demonstrationen amerikanischer Frauen-
rechtlerinnen und Frauenrechtler für ein allgemeines Frauen-
wahlrecht wurde der erste Frauentag am 19. März 1911 auch 
in Deutschland gefeiert. Damals stand die Forderung nach po-
litischen und bürgerlichen Rechten für Frauen wie das Recht 
auf Bildung, die Einführung des Frauenwahlrechts und die 
Teilhabe an der politischen Macht im Mittelpunkt. Allein in 
Deutschland demonstrierten mehr als eine Million Frauen für 
ihre Rechte. Über den Erfolg des ersten Frauentags in Deutsch-
land schrieb Clara Zetkin damals: „Dieser Internationale  
Frauentag ist die wuchtigste Kundgebung für das Frauenwahl-
recht gewesen, welche die Geschichte der Bewegung für die 
Emanzipation des weiblichen Geschlechts bis heute verzeich-
nen kann.“ 
Seit mehr als 100 Jahren wird der Frauentag seitdem  
gefeiert. Auch heute noch gibt es viele Gründe, den 8. März 
weiterhin jährlich als Tag der erreichten und der noch ausste-
henden Frauenrechte zu feiern. Immer noch erfahren Frauen 
in Deutschland Benachteiligungen: So verdienen sie durch-
schnittlich über 20 Prozent weniger Lohn als ihre männlichen 
Kollegen. Jede vierte Frau im Alter zwischen 16 und 85 hat 
schon einmal häusliche Gewalt erlebt. Und bei der Besetzung 
von Führungspositionen in öffentlichen Einrichtungen und der 
Wirtschaft haben Frauen noch allzu oft das Nachsehen. Grund 
genug, auch in diesem Jahr wieder für gleiche Rechte von  
Frauen und Männern einzustehen. Über Veranstaltungen in Ih-
rer Region und die Möglichkeit, sich zu beteiligen, informiert 
Sie die Gleichstellungsbeauftragte in Ihrer Gemeinde.

Landesstelle für Frauenbildung und Projektberatung in Sachsen, 
Oskarstraße 1, 01219 Dresden

Tel.: 0351 3105275, Fax: 0351 3107013, www.frauenbildung-
sachsen.de, E-Mail: frauenbildung-sachsen@web.de

Staatsbetrieb Sachsenforst,  
Forstbezirk Plauen 04/2015

EU und Bund fördern nachhaltige Waldwirtschaft in Sachsen

Ab sofort können Förderanträge nach der neuen Förder-
richtlinie Wald und Forstwirtschaft gestellt werden – An-
tragsstichtag ist der 30. April. 

Die aktuelle Förderrichtlinie Wald und Forstwirtschaft ist am 
14. Januar 2015 im Sächsischen Amtsblatt veröffentlicht wor-
den. Der Richtlinientext sowie Informationen und Formulare 
für Antragsteller stehen nun im Internet unter www.sachsen-
forst.de allen Interessierten zur Verfügung.
Die neue Richtlinie führt bewährte Förderinstrumente fort, 
setzt aber auch neue Akzente durch zusätzliche Fördermög-
lichkeiten. Als Finanzierungsquellen stehen die Europäischen 
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ELER- und EPLR-Fonds zur Verfügung sowie das Bundespro-
gramm „Gemeinschaftsaufgabe Verbesserung der Agrarstruk-
tur und des Küstenschutzes“ (GAK).

Wer wird gefördert?
Die Adressaten der forstlichen Fördermaßnahmen sind in 
erster Linie private und körperschaftliche Waldbesitzer sowie 
forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse.
Für Erstaufforstungsmaßnahmen kann jeder Besitzer oder Be-
wirtschafter einer potenziellen Aufforstungsfläche Förderung 
beantragen.

Was wird gefördert? Wie hoch ist die Förderung?
Bei den meisten Fördergegenständen erhält der Antragstel-
ler einen Zuschuss zu den Investitionskosten der Maßnahme. 
Stets muss er einen gewissen Eigenanteil selbst tragen.
Forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse erhalten für die ge-
meinschaftliche Holzvermarktung und für die Waldpflegever-
träge Festbeträge je Kubikmeter Holz oder je Hektar Waldflä-
che. Naturschutzmaßnahmen im Wald werden nun nicht mehr 
wie bisher über die forstliche Förderung finanziert, sondern 
sind der Naturschutzförderung nach der Richtlinie Natürliches 
Erbe zugeordnet.

Wie läuft das Förderverfahren?
Die Aufrufe zur Antragstellung und die Antragsunterlagen sind 
im Förderportal des Freistaates Sachsen veröffentlicht (http://
www.smul.sachsen.de/foerderung/3527.htm oder auch unter 
www.sachsenforst.de).

Die Anträge für Vorhaben, die in den Jahren 2015 und 2016 be-
willigt und ausgeführt werden sollen, sind spätestens bis zum 
30. April 2015 bei Sachsenforst (Obere Forstbehörde – Außen-
stelle Bautzen) einzureichen.
Alle förderfähigen Vorhaben nach Teil 1 der Richtlinie (EU-
Förderung) werden vor Bewilligung in ein Auswahlverfahren 
einbezogen. Für die über die GAK (Bund) finanzierten För-
dergegenstände im Teil 2 (forstliche Zusammenschlüsse und 
Erstaufforstung) gilt derselbe Stichtag, jedoch ohne gesonder-
te Aufrufe und ohne Auswahlverfahren.
Nach Prüfung der Anträge und Abschluss des Auswahlver-
fahrens erhalten die Antragsteller die Bewilligungsbescheide. 
Kann ein Vorhaben nicht bewilligt werden, wird der Antrag-
steller ebenfalls informiert. Ist das Vorhaben abgeschlossen, 
wird anhand der nachgewiesenen Ausgaben der endgültige 
Förderbetrag festgelegt und dem Antragsteller erstattet.

Wen kann ich fragen?
Erster Ansprechpartner für die umfassende forstfachliche Be-
ratung ist Ihr örtlicher Revierförster:
Forstrevier Wildenfels  Herr Buchta  Tel. 0174-3379606
Forstrevier Werdau  Herr Preußner  Tel. 0174-3379607
Forstrevier Reichenbach  Herr Gorski  Tel. 0174-3379608
Forstrevier Rodewisch  Herr Schlosser  Tel. 0174-3379609
Forstrevier Bergen  Herr Scharschmidt 
  Tel. 0174-3379610
Forstrevier Oelsnitz  Herr Liebetrau  Tel. 0174-3379611
Forstrevier Mehltheuer Frau Merkel  Tel. 0174-3379612

Weiterführende Fragen zu Details des Förderverfahrens kön-
nen an den Sachbearbeiter Forstförderung im Forstbezirk 
Plauen, Herrn Müller, bzw. direkt an die Bewilligungsstelle 
Staatsbetrieb Sachsenforst, Obere Forstbehörde – Außenstelle
Bautzen, Tel.: 03591 216 0; E-Mail: poststelle.sbs-glbautzen@
smul.sachsen.de, gerichtet werden. Informationen zur Forst-
förderung und zu den übrigen Angeboten von Sachsenforst 
für Waldbesitzer finden Sie auch unter www.sachsenforst.de/
waldbesitzer.

Altersjubilare
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert 
allen Jubilaren, die in den nächsten 
vierzehn Tagen Geburtstag feiern, 
recht herzlich und wünscht Ihnen alles Gute, 
Gesundheit und Erfüllung im weiteren Leben !

Jubilare Wildenfels 
19. Februar 2015  Frau Frau Irmgard Böhm 91 Jahre
19. Februar 2015  Frau Brigitte Drechsel 74 Jahre
20. Februar 2015  Frau Anita Scheffler 71 Jahre
21. Februar 2015  Herrn Karl Werschy 81 Jahre
21. Februar 2015  Herrn Klaus Berthel 76 Jahre
22. Februar 2015  Herrn Gernot Seidel 70 Jahre
23. Februar 2015  Frau Charlotte Winkler 91 Jahre
23. Februar 2015  Frau Judith Franke 81 Jahre
24. Februar 2015  Frau Edeltraud Heindel  72 Jahre
26. Februar 2015  Frau Liane König 78 Jahre
27. Februar 2015  Frau Ursel Giersch 73 Jahre
29. Februar 2015  Herrn Willi Barrabas 75 Jahre
 3. März 2015  Herrn Günter Löffler 80 Jahre 
 4. März 2015  Frau Margarete Peukert 95 Jahre
 4. März 2015  Herrn Hans Weide 85 Jahre
 5. März 2015  Frau Christa Spiller 76 Jahre

Jubilare Härtensdorf
21. Februar 2015  Herrn Erich Ehrler 75 Jahre
22. Februar 2015  Herrn Christian Lehn 92 Jahre
22. Februar 2015  Herrn Gerhard Richter 72 Jahre
28. Februar 2015  Frau Susanne Meier 75 Jahre
29. Februar 2015   Frau Christa Sußmann 87 Jahre
 5. März 2015  Herrn Achim Bahner 78 Jahre

Jubilare OT Schönau
21. Februar 2015  Herrn Dietmar Hetz  70 Jahre
23. Februar 2015  Herrn Heinz Ehrler 88 Jahre
25. Februar 2015  Frau Anni Gräßler 85 Jahre
 1. März 2015  Frau Gisela Ernst 71 Jahre
 1. März 2015  Frau Ruth Neef 81 Jahre
 2. März 2015  Frau Ingeborg Schauer 77 Jahre
 3. März 2015  Frau Martha Meinhold 95 Jahre

 Jubilare OT Wiesen
20. Februar 2015  Frau Brigitte Eibisch 73 Jahre
21. Februar 2015  Frau Liane Lorenz 84 Jahre   
26. Februar 2015  Frau Elfriede Arnold 89 Jahre
29. Februar 2015  Herrn Lothar Puff 87 Jahre
 4. März 2015  Herrn Wilfried Oehme 70 Jahre
 4. März 2015  Herrn Wolfgang Zahlten 73 Jahre
 4. März 2015  Frau Christa Schmidt 72 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
21. Februar 2015   Lothar Brückner 86 Jahre
22. Februar 2015  Hilde Rackette 88 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich in 
der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen bleiben 
bestehen.



Seite 5 Donnerstag, 19. Februar 2015 Wildenfelser Anzeiger

60-jähriges Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich

Doris und Horst Hegert aus Wildenfels
am 5. März 2015

zum Fest der Diamantenen Hochzeit und wünschen Gesundheit und alles Gute für den 
weiteren gemeinsamen Lebensweg.

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 24. Februar 2015 
Auslieferung:   5. März 2015 
Redaktionsschluss: 10. März 2015
Auslieferung:  19. März 2015

Vielen Dank an die Kinder der  
Grundschule Wildenfels

„Es gibt zu viele Flüchtlinge, sagen die Menschen, es gibt zu wenig 
Menschen, sagen die Flüchtlinge“.
 Ernst Ferst

Vielen Dank an die Kinder der Grundschule Wildenfels im Na-
men der Flüchtlinge, die sich zurzeit in Glauchau befinden.
Im November trat der Direktor der Grundschule Wildenfels, 
Herr Schulze, an mich heran und fragte, ob ich wieder eine Ak-
tion plane. Ich erzählte ihm, dass ich gern Kriegsflüchtlingen 
helfen möchte und in Kontakt mit verschiedenen Behörden 
und Organisationen stehe, die sich um jene kümmern. Herr 
Schulze gab dann Zettel heraus mit der Bitte, für die Flücht-
lingskinder zu sammeln.

Es wurde ein ganzer Transporter voll mit Kleidung, Spielzeug 
und Süßigkeiten. Vielen Dank!
Am 23. Dezember bin ich dann nach Glauchau gefahren, und 
die Sachen wurden mit Hilfe der Diakonie verteilt. Meine Kin-
der und ich durften auch direkt eine Familie besuchen, die seit 
Ende September in Glauchau wohnt. Sie kommen ursprüng-
lich aus Syrien. Sie sind mit 8 Kinder aus dem Land geflohen, 
das jüngste war 6 Monate, das älteste 16 Jahre jung. 
Sie wohnen in einem Neubau im 5. Stock gemeinsam mit 
Deutschen. Die Zimmer waren sehr karg eingerichtet. Im Kin-
derzimmer befanden sich zwei Doppelstockbetten (erinnerte 
mich an Feldbetten) und zwei Kinderbetten – das war‘s. Die 
ganze Wohnung sah so aus. Im Wohnzimmer stand ein kleiner 
Baum, liebevoll geschmückt. Die Familie war sehr gastfreund-
lich und sie konnten auch schon etwas deutsch.

Sie hätten sehen sollen, wie sich die Kinder über ein kleines 
Auto oder eine Puppe gefreut haben. Die Eltern waren so 
dankbar und meinten, das ist das Netteste, was sie bisher  
erlebt haben. Eigentlich hätten die Kinder Weihnachten nichts 
bekommen.
Sie haben es möglich gemacht, dass die Kinder wieder hoffen 
können und für ein paar Minuten den Krieg vergessen konn-
ten. 
Vielen Dank!

Romy Kunz
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Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen   
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche   
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes
Montag   von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 
Donnerstag  von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 
Freitag    (durchgängig bis Montag)
    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf-
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag  10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag)   10.00 Uhr – 12.00 Uhr

21.02.2015 – 22.02.2015
Torsten Kotyra
Bahnhofstraße 7
08118 Hartenstein
Tel. 037605/6390

28.02.2015 – 01.03.2015 
Dipl.-Med. Matthias Pistorius 
& Dipl.-Stom. Sabine Pistorius
Cainsdorfer Straße 13
Tel. 0375/671144

Apotheken
werktags  18.30 Uhr – 08.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchg. 08.00 Uhr – 08.00 Uhr nächster Tag

19.02.2015   Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6
  08129 Mosel, Tel. 037604/4800

20.02.2015   Apotheke am Stadtwald, Karl-Keil-Straße 37
  08060 Zwickau, Tel. 0375/5609250

21.02.2015   Paulus-Apotheke, Marienthaler Str. 104
  08060 Zwickau, Tel. 0375/523722

22.02.2015   Schwanen-Apotheke, Lothar-Streit-Str. 35
  08056 Zwickau, Tel. 0375/2737279

23.02.2015   Schiller-Apotheke, Leipziger Straße 90
  08058 Zwickau, Tel. 0375/215160

24.02.2015   Apo–rot-Apotheke im Baikalzentrum
  Marchlewskistr. 1, 08062 Zwickau
  Tel. 0375/795110

25.02.2015   Apotheke Eckersbach
  im Gesundheitszentrum, Scheffelstr. 46
  08066 Zwickau, Tel. 0375/4400196

  Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a
  08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

26.02.2015   Schloß-Apotheke, Pestalozzistr. 27
  08062 Zwickau, Tel. 0375/783027

27.02.2015   Robert-Koch-Apotheke
  Äußere Plauensche Straße 26
  08056 Zwickau, Tel. 0375/291253

28.02.2015    Apotheke am Meistereck, Leipziger Str. 2 a
  08056 Zwickau, Tel. 0375/2309060

  Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a
  08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

01.03.2015   Sonnen-Apotheke, Innere Zwickauer Str. 71
  08062 Zwickau, Tel. 0375/787156

02.03.2015   Hufeland-Apotheke, Max-Planck-Str. 18
  08066 Zwickau, Tel. 0375/430800

03.03.2015   Linda-Apotheke in der Nordvorstadt
  Daniela Hänel e. K., Schubertstraße 3
    08058 Zwickau, Tel. 0375/4406901

04.03.2015   Apotheke Eckersbach, Scheffestraße 44
    08066 Zwickau, Tel. 0275/474431

  Mariannen-Apotheke, Thanhofer Straße 13
    08115 Lichtentanne, Tel. 0375/523932

05.03.2015   Brückenberg-Apotheke
  Äußere Dresdner Str. 25, 08066 Zwickau
  Tel. 0375/281358

  Apotheke an der Muldentalklinik
  Cainsdorfer Str. 25 a, 08112 Wilkau-Haßlau
  Tel. 0375/6779760

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
21.02.2015 – 27.02.2015 
Tierarzt Prell Tel. 2836

28.02.2015 – 06.03.2015
Dr. Rummer  Tel. 03772/28361 – 0152-29178590

Ärztlicher Notfalldienst
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Floorballer der OS Hartenstein  
wieder erfolgreich

Am 26.01. fand in Zwickau in der Sporthalle des Peter- 
Breuer-Gymnasiums das Regionalfinale im Floorball statt. Un-
sere Mannschaften der WK II, III, IV waren gut vorbereitet (die 
Schule ist jetzt im Besitz einer Bande) und fieberten diesem 
Event entgegen. Zuerst spielten die Teams der WK III und IV 
ihre Sieger aus. In allen Altersklassen wurde auf hohem Niveau 
gespielt. In der WK III sagt der 4. Platz nichts über die guten 
Leistungen unserer Spieler aus, denn die Plätze 2 bis 4 standen 
jeweils mit 4:4 Punkten auf dem Ergebnispapier. Damit waren 
für die Platzierung die geschossenen Tore von Bedeutung.
In der WK IV war die Gesamtabrechnung einfacher. Unsere 
Mannschaft gewann alle Spiele. Das war ein hartes Stück Ar-
beit, wenn man weiß, dass das Peter-Breuer-Gymnasium sowie 
die Pesta aus Oberlungwitz zu unseren Gegnern gehörten.
Um 12.00 Uhr begann der Wettkampf für die WK II. In dieser Al-
tersklasse sind viele Spieler und Spielerinnen, die ihre Grund-
ausbildung in den Sportarten noch in der Sportklasse unserer 
Schule erhalten haben. Einige von ihnen spielten schon in 
Leipzig im Landesfinale. Auch hier waren allesamt gute Mann-
schaften im Finale.
Hartenstein begann mit einem 3:3 gegen das Humboldt-
Gymnasium aus Werdau. Es folgte ein 9:0 gegen die Dittes-
Oberschule Plauen. Dieses hohe Ergebnis sollte sich später als 
besonderes wichtig erweisen, denn am Ende standen 3 Mann-
schaften punktgleich mit 6:2. Das Peter-Breuer-Gymnasium er-
reichte 12:7 Tore, das Humboldt-Gymnasium Werdau 14:6 Tore 
und unsere Mannschaft belegte mit 15:5 Toren den 1. Platz. 
Die Sieger in diesem Wettbewerb bestreiten am 6. März das 
Landesfinale in Leipzig. 
Wir gratulieren unseren Mannschaften zu diesen tollen Ergeb-
nissen und wünschen unseren Teilnehmern der WK IV und II 
viel Erfolg in Leipzig.

U. Winter

Teilnehmer:
WK IV 
Scott Zierold, Andy Hutschenreuter, Marvin Pätsch, Toby Preiß, 
Franz Langer, Samira Hofmann, Sophie Rothe, Chantal Haller

WK III
Mauricio Oertel, Philipp Leibelt, Tommy Kißmehl, Lukas 
Wunsch, Julian Dörrer, Leslie Gerisch, Lizz Oelsner, Lisa Ste-
phan

WK II
Endris Förster, Dominic Herrmann, Samuel Ott, Florian Hänel, 
Leon Wache, Maria Richter, Antonia Wohlan, Lena Klötzer

Einladung zum  
„Tag der offenen Tür“ 

an der Paul-Fleming-Oberschule 
Hartenstein

Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern,
wir möchten Sie auch dieses Jahr ganz herzlich zu unserem 
„Tag der offenen Tür“ in die Paul-Fleming-Oberschule Harten-
stein einladen.

Dieser findet am Montag, dem 2. März 2015, in der Zeit 
von 16.00 bis 19.00 Uhr statt.

Es können alle Klassenzimmer und Fachkabinette besichtigt 
werden. 
Unsere Lehrer informieren über alle Unterrichtsfächer, ausge-
wählte Kurse sowie Ganztagsangebote. 
Für das leibliche Wohl sorgt unser Schülercafé.
Zudem können Sie an diesem Tag Ihr Kind für die neuen Klas-
sen 5 anmelden.

Für die Anmeldung Ihres Kindes werden folgende Doku-
mente benötigt:
• die Kopie der Halbjahresinformation Klasse 4
• das Original der Bildungsempfehlung
• die Kopie der Geburtsurkunde des Kindes
• den Aufnahmeantrag für den Übergang von Schülern der 

Klassenstufe 4 in weiterführende Bildungsgänge 

weitere Anmeldetermine sind:
Montag, 2. März 2015 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag, 3. März 2015 08.00 – 10.00 Uhr
Mittwoch, 4. März 2015 07.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag, 5. März 2015 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag, 6. März 2015 07.00 – 12.00 Uhr

Individuelle Anmeldetermine vereinbaren Sie bitte telefonisch 
unter 037605 6395.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Schulleitung

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Wildenfels
Jahreslosung 2015:
„Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu  
Gottes Lob.“
 Römer 15, 7

22. Februar 2015, Invocavit
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst, Pfr. i.R. Rich-

ter

Dienstag, 24. Februar 2015
19.00 Uhr  Mütterabend im Pfarrhaus

1. März 2015, Reminiscere
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst, Stephan 

Viertel

Dienstag, 3. März 2015
19.00 Uhr  Bibelstunde im Pfarrhaus

Mittwoch, 4. März 2015
14.00 Uhr  Seniorenkreis im Pfarrhaus
19.30 Uhr  Erwachsenenkreis im Pfarrhaus

Freitag, 6. März 2015
17.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen in Härtensdorf im Pfarr-

haus

Christenlehre:
Klasse 1 bis 4  freitags   14.30 Uhr
Klasse 5 bis 6  freitags   15.30 Uhr
  (außer in den Ferien)

Wichtiger Hinweis:
Keine Christenlehre in der Zeit vom 25. Februar bis 6. März.
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Außerdem:
Kirchenchor:  donnerstags  19.30 Uhr im Pfarrhaus
Jesus forever 
(Teeniechor):  freitags   16.50 Uhr
Jungschar:   freitags   17.00 – 19.00 Uhr 
    im Pfarrhaus
Bandprobe:   freitags   18.00 Uhr
Junge 
Gemeinde:   freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
    (außer in den Ferien)
Landeskirchl. 
Gemeinschaft:  sonntags  15.00 Uhr 
    im Gemeinschaftssaal
    in Härtensdorf
Kanzleistunde:  montags  15.00 – 18.00 Uhr 
    (Tel. 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien*** 
Härtensdorf
Monatsspruch: Februar 2015:
„Ich schäme mich des Evangeliums nicht: Es ist eine Kraft Gottes, 
die jeden rettet, der glaubt.“ Römer 1, 16

22. Februar 2015, Invocavit
09.30 Uhr   Gottesdienst und Kindergottesdienst, Andreas 

Töpfer

Dienstag, 24. Februar 2015
14.30 Uhr Frauendienst im Pfarrhaus

1. März 2015, Reminiscere
18.00 Uhr  Abendgottesdienst – Thema: „Wer ist Jesus?“ 
 (Mk. 5, 21 – 43), Daniel Rudolph
 Kindergottesdienst mit Abendbrot

Freitag, 6. März 2015
17.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen im Pfarrhaus

„Kindertreff“
für alle Kinder von 1. bis 6. Klasse
Kindertreff  16.00 bis 18.00 Uhr – montags 
 (außer in den Ferien)
Jungen  1. und 3. Montag im Monat
Mädchen  2. und 4. Montag im Monat

Wichtiger Hinweis:
Keine Christenlehre in der Zeit vom 25. Februar bis 6. März.

Konfirmandenunterricht:
Klasse 7:  montags, 15.30 Uhr
Klasse 8:  dienstags 17.00 Uhr
 (außer in den Ferien)

Außerdem:
Freiwilliger Kirchenchor:
    dienstags  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor:  mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrendespatzen ab ca. 4 Jahre: 
    donnerstags  15.45 Uhr im Pfarrhaus
      (außer in den Ferien)
Kurrende:   donnerstags  16.15 Uhr im Pfarrhaus
      (außer in den Ferien)

Junge Gemeinde: 
    freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
    sonntags  15.00 Uhr 
    Gemeinschaftssaal Härtensdorf
Kanzleistunde:  dienstags  17.00 – 19.00 Uhr 
      (Tel. 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der  
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 22.02.2015 – Invokavit
09.30 Uhr  Eingeladen zum Gottesdienst nach Wildenfels, 

Härtensdorf oder Zschocken

Montag, 23.02.2015
20.00 Uhr  Finanzausschuss

Dienstag, 24.02.2015
19.45 Uhr  Männerwerk

Mittwoch, 25.02.2015
19.30 Uhr  Pfarrhaus Schönau
 1. Abend zwecks Terminabsprache für einen 

neuen Glaubenskurs, der ab März 2015 stattfin-
den soll. Es sind alle Interessierte herzlich ein-
geladen. Für Fragen steht Pfr. Richter unter Tel. 
037603/559810 oder  0152 5314 0752 zur Verfü-
gung.

Freitag, 27.02.2015
19.30 Uhr  Gemeindeabend zum Thema „Kirchensanierung“
 Mit dabei sind der Architekt Andreas Krauß und 

der Restaurator Holger Blauhut.

Sonntag, 01.03.2015 – Reminiscere
09.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst mit Pfr. Richter, Kin-

derchor und Vorstellung der Konfirmanden, 
gleichz. Kindergottesdienst

Montag, 02.03.2015
16.00 Uhr  Bastelkreis

Freitag, 06.03.2015
17.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen im Pfarrhaus Härtens-

dorf

Sonntag, 08.03.2015 – Okuli
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Thomas Schulz, gleichz. 

Kindergottesdienst

Kindertreff
mittwochs, 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch  Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch  Mädchen
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Konfirmandenunterricht
Klasse 7    montags 16.45 Uhr
Klasse 8    freitags  15.30 Uhr
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Chor    donnerstags 19.15 Uhr

Kinderchor   freitags  16.45 Uhr

Junge Gemeinde freitags  18.00 Uhr
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Gemeindefreizeit vom 8. Mai bis 10. Mai 2015  
in Hohenstein-Ernstthal

Schriftliche Anmeldungen bitte in der Kanzlei Schönau abge-
ben.

Mit herzlichen Segenswünschen
grüßen Pfr. Richter und Mitarbeiter 

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23
Pfarradministrator: 
Pater Rudolf Welscher, OMI
Tel. 0160 91237718
E-Mail: info@mkdf-k.de

Sonntag
09.00 Uhr  Hl. Messe
Ausnahme:  zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe 

mit Kleinkinderbe treuung 
Mittwoch
17.00 Uhr  Hl. Messe 

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.mkdf-k.de. 

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Anschrift örtlicher Geneindesaal: Lindenstraße 13a

08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Zusammenkünfte:
Jeden Freitag
19.00 bis 
20.45 Uhr Versammlungsbibelstudium
 Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
 Ansprachen und Tischgespräche

Sonntag, 22.02.2015
09.30 bis 
11.15 Uhr Vortrag, Thema:  Eine loyale Versammlung unter 

der Führung Christi, anschließend Bibelbetrach-
tung, Thema: Zusammenhalten, während die Welt 
vergeht

Sonntag, 01.03.2015
09.30 bis 
11.15 Uhr Vortrag, Thema: Hegst du Groll, oder vergibst du?
 anschließend Bibelbetrachtung, Thema: Schätzen 

wir das, was wir erhalten haben?

Jehovas Zeugen sind aufgrund biblischer und historischer Be-
weise davon überzeugt, dass Jesus Christus 1914 begonnen 
hat, als König des Reiches Gottes zu herrschen.
Darum investierten letztes Jahr weltweit über 8 Millionen Pre-
diger fast 2 Milliarden Stunden, um ihren Mitmenschen an-
hand der Bibel zu zeigen, was dieses Königreich zukünftig für 
uns Menschen auf der Erde tun wird. Das taten sie durch ihre 
bekannten Hausbesuche, aber auch durch den Dienst auf der 
Straße. In Deutschland waren etwa 166 300 Zeugen Jehovas 
tätig.
Fragen zu Gottes Königreich werden auch auf unserer Website 
www.jw.org (Bibel & Praxis / Fragen zur Bibel) beantwortet.

Vereinsnachrichten
Freiwillige Feuerwehr Wildenfels

Dienstplan für März 2015 
Donnerstag, 05.03.2015 
18.30 Uhr Schulung/Übung 
 Treffpunkt: Gerätehaus 

Freitag, 06.03.2015
18.00 Uhr Gemeinsame Jahreshauptversammlung
 Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Wiesenburg

Donnerstag, 19.03.2015 
18.30 Uhr Schulung/Übung 
 Treffpunkt: Gerätehaus

Freiwillige Feuerwehr Wildenfels
Jens Schwörke, Wehrleiter

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Härtensdorf am 30.01.2015

Unsere Wehr besteht zurzeit aus 30 Kameraden.
22 Kameraden in der Einsatzabteilung; davon 2 Frauen.
8 Kameraden in der Alters- und Ehrenabteilung; davon eben-
falls 2 Frauen. Der Kamerad Marko Sonntag wechselte durch 
Umzug nach Wildenfels von der Wiesenburger in die Härtens-
dorfer Wehr.
Die Feuerwehr Härtensdorf rückte 2014 zu 12 Einsätzen aus. 
1  Brand
2  techn. Hilfeleistungen
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2  böswillige Alarmierungen
5  Fehlalarmierungen
2  Übungen
Dabei waren insgesamt 59 Kameraden im Einsatz und leisteten 
50,5 Einsatzstunden. Die Anzahl der allgemeinen Ausbildungs- 
und Übungsstunden betrug 420 Stunden. Die Kameraden 
Robert Mädler, Rene Ehrler und David Friedel nahmen zu-
sätzlich am Sprechfunkerlehrgang in der Kreisausbildung mit 
zusammen 115 Ausbildungsstunden teil. Der Kamerad Eddy 
Schubert hat am Lehrgang für Atemschutzbeauftragte an der 
Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutzschule Sachsen mit  
8 Stunden erfolgreich teilgenommen.
Auch für dieses Jahr sind wieder einige Lehrgänge geplant. 
Bei den Übungen am 18.09.2014 in Wiesenburg und am 
17.10.2014 in Wildenfels mussten alle Kameraden der vier 
Wehren der Stadt Wildenfels ihr Können unter Beweis stellen. 
Hauptaufgabe war bei beiden Übungen neben der Brandbe-
kämpfung das Retten von Personen.
Der Kamerad David Friedel wurde vom Feuerwehrmann- 
anwärter zum Feuerwehrmann befördert und der Kamerad 
Eddy Schubert vom Hauptlöschmeister zum Brandmeister. 
Ausgezeichnet wurde Oberfeuerwehrmann Eric Forkel für  
10 Jahre treue Dienste in der FF Härtensdorf. Am 6. September 
feierte unsere Wehr ihr 120-jähriges Bestehen und gleichzeitig 
das 20-jährige Bestehen des Feuerwehrvereins Härtensdorf. 
Neben den Wehren der Stadt Wildenfels wurden auch be-
nachbarte Feuerwehren eingeladen. Mit einem ausgedehnten 
Abendessen nach der Festsitzung ging der Abend mit guter 
Discomusik zu später Stunde feucht-fröhlich zu Ende.
Am Ende der Versammlung bedankte sich der Wehrleiter bei 
allen Vereinsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit und bei 
seinen Kameraden für die hohe Einsatzbereitschaft 2014.

Andreas Hörl
Wehrleiter, Oberbrandmeister

Wiesenburger Kegler mit Bahnrekord
Als Spitzenreiter der Hinrunde, mit einem ausgezeichneten 
Mannschaftsbahnrekord für Senioren von 2255 Holz (5 Spie-
ler 100 Wurf ) und dem Turniersieg in Bernsbach, starteten die 
SSV-Senioren in die Rückrunde. Dabei erzielten Thomas Riedel 
mit herausragenden 488 Holz (Turnierbestwert) und Manfred 
Fischer mit sehr guten 460 Holz die besten Ergebnisse für ihre 
Mannschaft auf dieser vom Verein Saxonia und Kommune 
neu errichteten tollen Vierbahnenanlage. Die weiteren sehr 
guten Ergebnisse des SSV erreichten Bernd Blasius 441, Klaus  
Schulz 435 und Siegfried Liebold 431 Holz.

Turnier in Turm:  5. Platz mit 2033 Holz
K. Schulz 448; S. Liebold 413; M. Fischer 402; B. Blasius 400 und 
T. Riedel 370 Holz

Turnier in Glauchau: 2. Platz mit 2024 Holz
M. Fischer 437 (Turnierbestwert); K. Schulz 414; T. Riedel 400;  
S. Liebold 398 und B. Blasius 375 Holz

Turnier in der Landgaststätte am 31.01./01.02.2015
Wieder zwei Bahnrekorde!
Zu ihrem Heimturnier in Schönau konnten die SSV-Senioren 
wieder mit zwei Bahnrekorden aufwarten. Das Mannschaftser-
gebnis von 2170 Holz und der Turnierbestwert von M. Fischer 
mit 456 Holz sind Bahnrekorde der Senioren auf der neuen 
Kegelanlage in der Landgaststätte und bedeutete den 1. Platz 
beim Turnier.
Weitere Ergebnisse erzielten T. Riedel 445!, B. Blasius 427,  
K. Schulz 424, S. Liebold 428 Holz.

Damit führt der SSV die Tabelle vor dem letzten Turnier in Zwi-
ckau mit einem halben Punkt Vorsprung vor Saxonia Berns-
bach an.

Manfred Fischer, Seniorenkreismeister
Nachdem sich K. Schulz und M. Fischer auf der heimischen 
Bahn am 03.01.2015 die Qualifikation gesichert hatten, waren 
sie Teilnehmer zum Vorlauf der Kreiseinzelmeisterschaft der 
Herren B am 24.01.2015 in Glauchau. Dort erreichte M. Fischer 
mit 516 Holz (120 Wurf ) den zweiten Platz. K. Schulz schied 
leider aus. Am Folgetag zum Endlauf in Meerane übertraf  
Fischer als einziger Starter des Teilnehmerfeldes auf der schwer 
zu spielenden Bahn mit 507 Holz die fünfhunderter Marke und 
erzielte überlegen nach 2001 und 2007 seinen dritten Kreis-
meistertitel. 

Siegfried Liebold
Abteilungsleiter Kegeln
SSV Wiesenburg

Familienzentrum 
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18, 08134 Wildenfels/Härtensdorf,
Tel.: 037603/8751

Unser Monatsprogramm März 2015
montags:
Frühstückstreff ab 09.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen
Spielvormittag mit Kinderbetreuung 09.00 – 12.00 Uhr
außer am 02.03.2015
Rückenschule 18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle
Sportgruppe 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle

dienstags:
Klöppeln für Familien 17.00 – 20.00 Uhr
03.03., 17.03. und 31.03.2015
Keramik für Familien 10.03.2015 18.30 Uhr

mittwochs:
Spielvormittag mit Kinderbetreuung 09.00 – 12.00 Uhr
Keramik für Familien 11.03.2015 09.00 Uhr
Mütterrunde 09.30 Uhr
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 11./25.03.2015
Zeichnen 04./25.03.2015 17.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Schloss Wildenfels

donnerstags:
Krabbelgruppe 09.30 – 10.30 Uhr
Hebammenpraxis Katrin Rother
Seniorennachmittag 05./19.03.2015 ab 14.00 Uhr
Rückensport  18.15 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle

freitags:
„Handarbeits-Stammtisch“  19.00 Uhr
(Stricken, Häkeln, Sticken in geselliger Runde)
voraussichtlich am 06./20.03.2015

Der offene Treff im MGH
Mo. bis Fr. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr, nach Verein-
barung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht Ihnen der 
offene Treff zur Verfügung. – Sich treffen, einen Kaffee trinken, 
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reden – und wir bieten jeden Tag ein warmes Mittagessen, 
frisch und mit Liebe gekocht.

Jugendtreff Wildenfels
Parkour    donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr
    samstags 13.00 – 15.00 Uhr

offener Treff   freitags 20.00 – 24.00 Uhr
Jeden Samstag Nutzung möglich, nach Absprache mit Ju-
gendleitung. 

Extras:
Fotoworkshop für Jugendliche  auf Schloss Wildenfels
am 28.03.2015

Änderungen vorbehalten!

Freundeskreis Wiesenburg e.V.  
Hilfe zur Selbsthilfe
Korporatives Mitglied der Gesellschaft gegen Alkohol- und 
Drogengefahr des Landes Sachsen

Vorsitzender: Herr Manfred Uhlig, Ernst-Grube-Str. 109, 
    08062 Zwickau, Tel. 0375/780433

Selbsthilfegruppe:
Gruppe 1:  donnerstags, 17.00 Uhr
    in der Landgaststätte Wiesenburg

Gruppe 2:  donnerstags, 17.00 Uhr, in Kirchberg,
    Gaststätte „Zur Torschänke”, Torstr. 7

Neue Broschüre  
„Schuldenfrei im Alter“  
erschienen
Viele Menschen geraten „unverschuldet“ in finanzielle Not, 
entweder weil sich ihr Einkommen auf einmal verringert oder 
weil plötzlich Kosten auf sie zukommen, mit denen sie nicht 
gerechnet haben. Gerade älteren Menschen fällt es dann 
häufig schwer, über ihre Geldsorgen zu sprechen und sich 
möglichst frühzeitig auch professionelle Hilfe, z.B. in einer 
Schuldnerberatung, zu holen.
Vor diesem Hintergrund ist die neue Broschüre „Schuldenfrei 
im Alter“ entstanden, die von der Bundesarbeitsgemeinschaft  
der Senioren-Organisationen (BAGSO) in Zusammenarbeit 
mit der Diakonie Deutschland und mit Unterstützung des 
Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
herausgegeben wird.
Die Broschüre enthält auf 92 Seiten zahlreiche Hinwei-
se, wie man sich auf mögliche finanzielle Veränderun-
gen, z.B. beim Eintritt ins Rentenalter, vorbereiten kann. 
Außerdem gibt sie Informationen zur Besteuerung der Rente, 
zu möglichem Zuverdienst sowie zu staatlichen Hilfen, wenn 
die Rente nicht reicht.
Erarbeitet wurde der Ratgeber von Maike Cohrs und Claudia 
Lautner, beide erfahrene Schuldnerberaterinnen im Diakoni-
schen Werk Köln und Region.

Er kann kostenfrei bestellt werden bei:
BAGSO e.V.
Bonngasse 10, 53111 Bonn
Fax: 0228/24 99 93 20
wittig@bagso.de
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